
Leserbrief zum Artikel: Wir schieben den Bus 

 

Langsamverkehr positiv gesehen 

 

Eigentlich bin ich kein besonderer Freund der vielen Tempo-30-Zonen. 

Und dies nicht nur, weil ich in einer Wohnsammelstrasse infolge 

Überschreitung der zulässigen Geschwindigkeit um errechnete 1km 

gebüsst worden bin. Man (Frau) kann ja schliesslich den Blick nicht 

ständig auf den Tacho werfen. Es wäre von Vorteil, beim Autofahren 

zwischendurch auch einmal auf die Strasse zu schauen. Aber nachdem ich 

jetzt durch den Fahrtenschreiber die vielen schönen Erlebnisse geschildert 

bekommen habe, welche der Langsamverkehr mit sich bringt, muss ich 

meine Einstellung zur Tempo-30-Zone grundsätzlich ändern. Und dies 

dank Philipp Probst im positiven Sinne! 
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